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«Die Chinesische Mauer» 
Die Luzerner Spielleute zu Gast an der ZHB 
 
Dienstag, 6. Oktober 2026 

18.30 Uhr 

ZHB Luzern, Standort Sempacherstrasse 

Der Autor Béla Rothenbühler hat für die Spielleute Luzern das Werk 
von Max Frisch ins Schweizerdeutsche adaptiert.  
Robyn Muffler (Moderation; Lettera, Null41) spricht mit Béla 
Rothenbühler und den mitwirkenden Spielleuten Norbert Metzler und 
Dinah Knuchel über das wahrscheinlich lustigste, lauteste und 
aberwitzigste Stück von Max Frisch. Inklusive Kostproben aus dem 
Stück!  
 

 

Ohne Anmeldung, Eintritt frei  

Datum  

Zeit 

Ort 



 

 

 

 

In dieser Tragikomödie über atomare Bedrohung, Absolutismus und den 

Rausch der Macht treten historische und heutige Figuren auf und treffen 

sich an einer irren Party. Ein chinesischer Kaiser will sich mit einer Mauer 

vor der Zukunft schützen, Romeo & Julia treten ebenso selbstverständlich 

auf wie Napoleon und Cleopatra und ein Stummer wird als Stimme des 

Volkes vorgeführt und zum Tode verurteilt. Das Stück ist bei allem Irrsinn – 

wie man es von Max Frisch erwarten darf – schlau, zeitlos, politisch und 

doppelbödig. 

 

Das Gastspiel an der ZHB beleuchtet, wie Béla Rothenbühler die Adaption 

in die Mundart und ins 21. Jahrhundert in Angriff genommen hat, wie der 

Autor sich mit Max Frisch auseinandersetzte und was es brauchte, um das 

Stück für die Luzerner Spielleute spielbar zu machen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Premiere:  

Freitag, 16. Oktober, 20.00 Uhr, Theaterpavillon Luzern 

 

Infos zu allen Spieldaten und Tickets:  

www.spielleute.ch/ticketshop 


